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  Dieses Buch ist Ihnen gewidmet. Mit meinem ganzen Herzen habe ich es für Sie geschrieben.


  Damit ich Ihnen mit emotionalen Worten, ehrlich und offen meinen Lebensweg aufzeigen konnte, wollte ich dieses Buch mit meiner eigenen lebendigen Sprache schreiben, damit Sie gefühlsmäßig meine Reaktionen und Verhaltensweisen nachvollziehen können.


  Deshalb wurde absichtlich auf ein Lektorat verzichtet. Somit bitte ich, Textfehler zu entschuldigen, da dieses Buch ansonsten nicht authentisch geworden wäre.
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  Vorwort


  Kann man Einfluss auf sein Leben nehmen, indem man seine Gedanken verändert?


  In den Lebenshilfebüchern der Bestseller-Autoren wie Esther & Jerry Hicks sowie Rhonda Byrne werden Lebensveränderungen spannend und in beeindruckender Weise geschildert. Man erhält ganz viele positive Emotionen und möchte die dort mit dem Gesetz der Anziehung verbundenen Lektionen gleich umsetzen.


  Gibt es ein Gesetz der Anziehung?


  Um eine Antwort auf die obigen Fragen zu erhalten, muss man versuchen seine alten, eingestanzten Gedankengänge anders auszurichten, wie in den Büchern der vorgenannten Autoren beschrieben, um eine entsprechende Resonanz in der Realität zu bewirken.


  Ich habe versucht dies in meinem Alltag umzusetzen. Meine jahrelangen Erfahrungen habe ich ehrlich in diesem Buch zusammengetragen. Deshalb ist dies ein Buch auch für Menschen, welche sich bislang noch nicht in irgendeiner Form mit dem Gesetz der Anziehung beschäftigt haben.


  Millionen Menschen auf der ganzen Welt haben diese Lebenshilferatgeber von Hicks, Byrne oder Bärbel Mohr gelesen. Viele erhofften sich einen großen Geldbetrag oder vollkommene Gesundheit innerhalb einer kurzen Zeit.


  Mit Buchtiteln wie Wünschen und bekommen verbindet man freudige Hoffnungen und ich habe den Eindruck, dass Probleme mit der Umsetzung der in diesen Werken aufgeführten Lehren nicht sonderlich hervorgehoben werden.


  Dies kann den Eindruck erwecken, Fehler bei der Durchführung dieser Lehren zu machen, wenn sich eine Veränderung der Lebenssituation, wie bei Hicks oder Byrne beschrieben, einfach nicht einstellen möchte. Mir ist es jedenfalls so ergangen.


  Man darf jetzt aber nicht vermuten, dass falsche Absichten dahinterstecken. Man muss die Menschen erst einmal darauf aufmerksam machen, dass vorrangig gedachte Gedankengänge zu Lebensmustern werden können.


  Es ist auch wichtig, einen Ansporn zu bekommen, Verhaltens- und Denkweisen einfach mal zu ändern. Wer macht es schon gerne, sich von gewohnten Mustern zu trennen? Mit dem großen Geldbetrag im Hinterkopf versucht man dann doch mal sich anzustrengen, etwas in seinem Leben anders anzugehen.


  Mein Gefühl sagt mir jedoch, dass es auch gefährlich sein kann, wenn sich Menschen in einer verzweifelten Situation zu sehr auf eine schnelle Veränderung in ihrem Leben versteifen. Da man in so einer Situation jedoch nicht „frei“ in seinem Denken ist, sondern voller Blockaden, wird es sehr schwer werden, etwas zu erreichen. Heute weiß ich, dass in so einer Situation das Wichtigste wäre, zu versuchen alles loszulassen. In meiner persönlichen Lebenssituation war es mir jedoch nicht möglich, dies in ein paar Tagen zu schaffen.


  Welche Menschen fühlen sich von den Büchern der Autoren Esther und Jerry Hicks, Rhonda Byrne oder Bärbel Mohr angezogen?


  Da sich ein großer Teil dieser Lehren und Lektionen auf die Anwendung des Gesetzes der Anziehung (Resonanzgesetz) bezieht, handelt es sich bei den meisten der Leser um Menschen, welche einen Mangel an Geld, materiellem Wohlstand oder der Erfüllung ihrer Wünsche verspüren.


  Genau eine solche Sehnsucht nach diesen Dingen war auch der Grund, warum ich mich zu diesen Ratgebern hingezogen fühlte und mich hiernach sehnte. In erster Linie jedenfalls.


  Immer mehr Menschen finden in einer schwierigen Lebenssituation Zugang zu diesen Büchern der Lebenshilfe, da sie eine Möglichkeit suchen, ihren Wünschen näher zu kommen. In vielen Internetplattformen kann man Berichte über enttäuschte Leser entdecken, welche sich sehr negativ hierzu äußern.


  Die Attraktivität steigt mit dem Glauben an eine zeitnahe Erfüllung seiner Wünsche. Es ist auch schwierig, einen Leser für das Gesetz der Anziehung zu begeistern und auf eine jahrelange Entwicklung zu verweisen.


  Oft ist man auch in dem Glauben, es würde sich alles so ereignen, wie man es sich in seiner Vorstellung ausmalt. Dabei spielen ganz unterschiedliche Faktoren eine Rolle.


  Ich möchte dies an einem Beispiel erklären: Viele Jahre lang habe ich mir selbst jedes Buch von Hicks gekauft und versucht diese Lehren anzuwenden. Oftmals gelang mir die Umsetzung nicht oder nicht so, wie ich es mir vorgestellt hatte. Ich habe immer nach Erfahrungsberichten von Lesern dieser Ratgeber gesucht. Deshalb habe ich dieses Buch hier geschrieben, um anderen Menschen aufzuzeigen, was mir letztendlich geholfen und gutgetan hat und welche Dinge sehr schwer umsetzbar gewesen sind.


  In meinen Träumen haben die großen Verlage gleich einen Vertrag zur Veröffentlichung dieses Buches aufgesetzt. In der Realität jedoch haben die Verlage es gleich entsorgt. Letztendlich jedoch ist es aus meiner Sicht so gekommen, da der Verlag Knaur, wo das entsprechende Werk von Rhonda Byrne erscheint, und der Verlag Ullstein mit den Hicks-Büchern nicht noch zusätzliche Literatur vertreiben wollten, in der die Lehren, welche sie als Bestseller anbieten, mit realen Erfahrungswerten konfrontiert werden. Es könnte sich ja negativ auf ihre Verkaufszahlen und die Autoren auswirken.


  Mir persönlich ist es oftmals sehr schwergefallen, die von Hicks und Byrne beschriebenen veränderten Denkweisen unter allen Umständen tagtäglich in meinem Leben einzubauen. Am Anfang versucht man es mit Freude und Enthusiasmus, aber dieser legt sich nach einiger Zeit. Meine Erfahrungen zeigen, dass sich Veränderungen einstellen, aber nur, wenn man beharrlich auf diesem Weg verbleibt. Manchmal möchte sich auch überhaupt keine Veränderung einstellen – und ich habe Fehler gemacht.


  Für Sie schreibe ich mit Freude dieses Buch, damit Sie es leichter angehen können. Die wichtigsten Ratschläge, welche mir am meisten geholfen haben, meinem Leben eine positive Wendung zu geben, habe ich der Reihe nach aufgeführt.


  Letztendlich habe ich eine wunderbare Möglichkeit hinsichtlich der Umsetzung dieses Buches gefunden. Es war die einzig richtige Lösung, mit einem kleinen Verlag zusammenzuarbeiten, zumal die Mitarbeiter dort sehr nett sind und es gleich von Anfang an richtig Spaß gemacht hat.


  Meine Traumvorstellung wäre aus Unkenntnis meinerseits zu Beginn einfach nicht umsetzbar gewesen. Hätte ich nun bei der ersten Absage eines Verlages nicht mehr an den Druck dieses Buches geglaubt, dann wäre ich auch nicht weiter auf diesen Weg geführt worden, obwohl er der Weg zum Ziel war, den ich erst nicht erkannte.


  An diesem Beispiel können Sie erkennen, dass man Vertrauen üben muss. Wichtig ist auch, weiterhin eine gute Emotionen aufrechtzuerhalten, verbunden mit Gedanken an den Erfolg, um weiterhin geleitet und geführt zu werden, auch wenn es erst einmal nicht so aussieht, als würde man sein Ziel überhaupt erreichen können. Oft fühlt man sich dann sehr verzweifelt. In solchen Fällen muss man sich andere Denkmuster zulegen, damit man nicht in negative Emotionen wie die der Enttäuschung verfällt.


  Dabei sollte man erst einmal versuchen sich andere Verhaltensweisen hinsichtlich seiner Gedankengänge anzueignen und das kann in der Tat sehr schwierig werden. An diesen Punkten geben die meisten Menschen schon auf.


  Ich habe in diesem Buch versucht meine ganze Entwicklung und all meine Erfahrungen hinsichtlich der Werke von Hicks und Byrne im Umgang mit dem Resonanzgesetz emotional und authentisch aufzuzeigen. Sehr wichtig ist es mir auch, Ihnen das Allerwichtigste zu vermitteln, alle Ratschläge, welche mir sehr geholfen haben, letztendlich ein erfülltes Leben zu führen und auch meine Schwierigkeiten offenzulegen, damit Sie diese für sich ein wenig leichter nehmen können, sollte es Ihnen ebenfalls so ergehen.


  Oftmals reicht es schon aus, in gewissen Lebenssituationen gefangen zu sein, um ein gequältes Leidensgefühl in sich zu tragen. Deshalb kann sich in diesem Buch jeder Leser wiederfinden. Es müssen sich keine schweren Gewaltverbrechen oder gravierenden Schicksale ereignet haben, um das Leben nicht mehr ertragen zu können. Alltagsmonotonie kann hierbei schon ausreichen, wie Sie aus meinen eigenen Beispielen erkennen werden – aber ich konnte mich aus allem befreien.


  Sehr stark geprägt haben mich, wie bereits geschildert, die Bücher der Autoren Esther und Jerry Hicks und Rhonda Byrne. Alles begann jedoch mit den Büchern von Bärbel Mohr und Werner Ablass. Letzterer führt sehr schön in die wichtigsten Regeln ein, deshalb muss ich unbedingt mit ihm beginnen, da er auch für Sie eine Bereicherung sein wird.


  Wichtig ist jedoch, wenn man die Bücher von Hicks und Byrne wirklich zu verstehen beginnt und sie auf alle Bereiche des Lebens anzuwenden lernt, ergeben sie viel mehr, denn wenn man es wirklich schafft loszulassen, erkennt man den Sinn des Leben.


  Dieser ist darin zu verstehen, die Negativität in seinem Leben zu überwinden.


  Wenn man es schafft, seine Gefühle und Gedanken zu verändern, ist die Vergangenheit abgeschlossen


  Hinsichtlich eines abgesicherten Lebens habe ich wohl den schlechtesten Beruf. Jedoch einen, der mir sehr viel Freude bringt, wenn auch die Umstände dementsprechend sind.


  Als Absolventin der Kunsthochschule Frankfurt am Main schaffte ich es nach Abschluss und während meines Studiums tatsächlich, mich und meinen kleinen Sohn von meinen Portrait-Auftragsarbeiten zu ernähren. Als mein Großvater starb, vermachte er mir sein Bauernhaus mit wunderschönem großem Garten. Das Haus befand sich in einem erbärmlichen Zustand. Für eine Künstlerin jedoch ein Paradies zum Malen und Zeichnen.


  Mein Leben war, eigentlich bereits als Kind, begleitet von Einsamkeit und traurigen Lebensumständen. Später kamen schwierige Arbeitsverhältnisse und Ängste hinzu, aber… ich habe mein Leben in die Hand genommen und es hat sich tatsächlich alles gewandelt.
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